
Gemeinsam für die
Region Leipzig

Jahresbericht

2022



Impressum 
HERAUSGEBER
Invest Region Leipzig GmbH
Markt 9 | 04109 Leipzig
Telefon +49 341 268277-70
www.invest-region-leipzig.de

COPYRIGHT © Invest Region Leipzig GmbH, 2022 

V. I. S. D. P. Michael Körner 
Geschäftsführer | Invest Region Leipzig GmbH

TEXT wortundgut.de

GESTALTUNG sehsam.de

Besuchen Sie uns auf unseren Social-Media-Kanälen

BILDER Umschlag: Philipp-Kirschner_LTM | S. 2: (Kahnsdorf) Christian-Hüller_LTM, (Leipziger Messe) 

Tom-Schulze_LTM, (Borna und Leipzig Innenstadt) Philipp-Kirschner_LTM, Porsche Leipzig GmbH | 

S. 5: (Hintergrund) shutterstock_447984418_Sina Ettmer Photography, (OBM Jung) Stadt Leipzig, (LR Graichen) 

Landkreis Leipzig, (Herr Kirpal) IHK zu Leipzig | S. 6 – 7: Philipp-Kirschner_LTM | S. 9: @Huboo |

S. 11: (Foto 2 v. o.) S. Müller-BFW Leipzig, (Foto 3 und 4 v. o.) Universität Leipzig, (Bild Ponndorf) @Xitaso |

S. 12: (Bild Doering) @Testbirds | S. 13: (SAB) Strohhut Pictures | S. 16: (Bild oben) Stefan Hoyer_PUNCTUM |

S. 17: shutterstock_Rawpixel.com | S. 18: shutterstock_REDPIXEL.PL | S. 22: (Leipziger Messe) shutterstock_ID 

1236446923_sinusfoto | S. 26: (oben) GIZ Vietnam/Frederic Schweizer, (HCMC) shutterstock_2114497166_

TBone Lee | S. 28: (Grimma) fsw-foto | S. 31: Christoph Busse | S. 32–33: @ronkuhwede | S. 35: (Red Bull

Arena Leipzig) Philipp-Kirschner_LTM, (Leipzig Kanal) shutterstock_1775108213_Animaflora PicsStock, (Cos-

pudener See) Philipp-Kirschner_LTM, (Wurzen) Philipp-Kirschner_LTM, (Markkleeberg) 123rf.com_profile_

lianem, (Leipzig) Philipp-Kirschner_LTM, (Messe) Philipp-Kirschner_LTM | Alle weiteren Fotos: Quelle IRL



Inhalt

GENDERHINWEIS Aus Gründen der besseren Lesbarkeit  
wird auf die gleichzeitige Verwendung weiblicher und männlicher 
Sprachformen verzichtet und das generische Maskulinum 
verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleich-
behandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte 
Sprachform beinhaltet keine Wertung.

Vorwort
Klarer Fokus auf die Region

Invest Region Leipzig GmbH
Gemeinsam für einen starken Standort

Flächen, Fachkräfte, Förderung
Zielsicher und serviceorientiert

Bedarfsgerechte Flächen
Unterstützung bei Ansiedlungen

Qualifiziertes Fachkräftenetzwerk
Fachkräfte gewinnen – Erfolge sichern

Finanzierungspotenzial: Förderung
Ein Netzwerk, das sich auszahlt

Mediales Echo
Schlagzeilen für die Region

Aktiv für die Region
Maßnahmen und Erfolge

Zielgruppengenaue Ansprache
Targeting-Maßnahmen im Überblick

Weltweit präsent
Messen und Veranstaltungen

Internationale Märkte
Polen, Großbritannien, Vietnam

Zielmarkt Polen

Zielmarkt Großbritannien

Zielmarkt Vietnam

Erfolg zahlt sich für alle aus
Ergebnisse und Fazit

Positive Tendenzen
Ausblick auf 2023

Ein starkes Team
Wir sind für Sie da

Organe der 
Invest Region Leipzig GmbH
Gremienübersicht 2022

3

4

6

8

9

10

12

14

16

19

20

22

23

24

26

29

30

32

34



Vorwort
Klarer Fokus auf die Region

Liebe Leserinnen und Leser,

seit Jahren zählt die Region Leipzig zu den dyna-
mischsten und wachstumsstärksten Wirtschafts- 
räumen Deutschlands. Unser Ziel muss es sein, dass 
sich unsere Region auch zukünftig im nationalen 
und internationalen Wettbewerb der Standorte  
behaupten kann. Dabei sieht sich die Region einer 
Vielzahl an Aufgaben gegenüber. Beispiele  
dafür sind der Strukturwandel im Mitteldeutschen  
Revier, aber auch die mit weltpolitischen Ereignissen 
einhergehenden Herausforderungen. Deutlich 
spürbar für viele regionale Unternehmen sind die 
Auswirkungen, die der Krieg in Europa und die 
Energiekrise zeigen. 

Den Wind können wir nicht ändern, aber wir  
können die Segel anders setzen. Aristoteles’ Worte 
waren für den Wirtschaftsraum Leipzig wohl nie 
aktueller. Aber auch 2022 ging es um mehr:
Es war ein gemeinsames Segelsetzen aller Betei- 
ligten in Stadt und Landkreis, im IHK-Kammerbezirk. 
Dieses Miteinander ist nicht nur effizienter,  
sondern essenziell für den Erfolgskurs der Region.

Der vorliegende Jahresbericht soll einen kleinen 
Überblick geben: über die wirtschaftlichen  
Aktivitäten, die 2022 im Kompetenzspektrum der 
Invest Region Leipzig GmbH (IRL) zusammen- 
liefen, und über die Ergebnisse, die sich standort-
übergreifend positiv auf unsere Region auswirken. 

Ich lade alle Interessierten wie auch die Investoren 
und Unternehmen im Wirtschaftsraum herzlich  
ein, mit diesem Jahresbericht die Vielgestaltigkeit 
der Leistungen und Erfolge der IRL zu entdecken  
und auch weiterhin gemeinsam daran mitzuwirken. 

Ihr

MICHAEL KÖRNER
Geschäftsführer | Invest Region Leipzig GmbH
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Seit Jahren zählt die Region Leipzig  
zu den dynamischsten und  
wachstumsstärksten Wirtschafts- 
räumen Deutschlands. 
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Seit Jahren zählt die Region Leipzig  
zu den dynamischsten und  
wachstumsstärksten Wirtschafts- 
räumen Deutschlands. 

»Für die Idee der gemeinsamen Arbeit  
für eine starke Wirtschaftsregion steht auch 
die IHK zu Leipzig, entsprechend erfüllen 
wir unsere Aufgaben mit dem Ziel der Stär- 
kung unserer Mitgliedsunternehmen.  
Wir führen die Partner im Kammerbezirk 
zusammen, um die Region gemeinsam  
zu vertreten und zu unterstützen.«

KRISTIAN KIRPAL
Präsident
Industrie- und Handels- 
kammer zu Leipzig

»Unternehmen denken in Wirtschafts-
räumen, sie erwarten in der Betreuung
fachlichen Service, organisatorisches 
Know-how und flexibles Engagement.
Alles das können wir gemeinsam mit der 
Invest Region Leipzig leisten. Wir stehen
hinter dieser Idee. Die jüngsten Ansied-
lungserfolge in Gerichshain und Markran-
städt sowie die Investitionen in Groß- 
pösna sprechen für sich.«

HENRY GRAICHEN
Landrat Landkreis Leipzig

»Wir sehen uns als Region, die nur im 
gemeinsamen Verbund stark sein und im 
internationalen Wettbewerb bestehen 
kann. Gemeinsam haben wir neue Wege 
der Zusammenarbeit gefunden, die 
unsere Region weiter voranbringen wer-
den. Wir als Stadt Leipzig begrüßen dies 
ausdrücklich und sind mit der IRL bestens 
aufgestellt.« 

BURKHARD JUNG
Oberbürgermeister
Stadt Leipzig



Invest Region 
Leipzig GmbH
Gemeinsam für einen 
starken Standort

Dass die Region im Mittelpunkt der Arbeit der  
IRL steht, wird nicht nur mit Blick auf ihren Namen 
deutlich, sondern bei jedem ihrer Schritte im  
operativen und strategischen Geschäft. In enger  
Zusammenarbeit mit ihren Gesellschaftern – Stadt 
Leipzig, Landkreis Leipzig sowie Industrie- und 
Handelskammer zu Leipzig – war es auch 2022 ihr 
Ziel, arbeitsplatzschaffende Unternehmen zu 
identifizieren und zu motivieren, sich im Wirtschafts-
raum anzusiedeln. Diese Aufgabenübertragung 
ermöglicht es der IRL, sich sowohl hochspezialisiert 
und individuell als auch in enger Abstimmung 
mit den Gesellschaftern und Kommunen der Region 
auf diese Unternehmen konzentrieren zu können. 

Im Zuge der Neuansiedlungen steht die IRL Unter-
nehmen mit einem umfassenden, kostenlosen 
Serviceangebot zur Seite. Bei der Vermittlung von 
Fachkräften, Immobilien, Flächen und Förder- 
möglichkeiten kann sie auf langjährige Expertise 
und ein starkes Netzwerk bauen.
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Unterstützung bietet die IRL nicht nur bei einer 
Ansiedlung oder Erweiterung im Wirtschaftsraum 
Leipzig. Mit ihrem internationalen Service  
und eigenen Repräsentanten an ausgewählten Aus- 
landsstandorten – Polen, Großbritannien, Viet- 
nam – steht sie regionalen Akteuren beim Eintritt  
in internationale Märkte fachkundig zur Seite.

Leipzig und sein Umland bilden einen dynamischen 
und zugkräftigen Wirtschaftsstandort. Ziel der  
IRL ist es, die Wahrnehmung der Region zu stärken. 
Über 50 Veranstaltungen weltweit, mehr als 3600 
Direktansprachen im Rahmen von Kampagnen, 
Messemailings und individuellen Targeting-Maßnah-
men sowie 244 neue Bearbeitungsfälle bestätigen 
einen klaren Fokus und die Leistungsstärke der IRL.

TOP-3-STANDORT 
IN EUROPA 

Cities of the future 2022/2023
Quelle: Financial Times Foreign-Direct- 

Investment-Magazine 2022



Mittlerweile eilt der Region ihr Ruf sogar schon 
voraus und das mediale Echo schlägt sich internatio-
nal nieder. Beim Ranking »European Cities and 
Regions of the Future 2022/23« von fDi Intelligence, 
einem Tochter-Magazin der britischen Financial 
Times Group, belegte Leipzig in der Kategorie »fDi 
Strategy Large European Cities of the Future« einen 
beachtlichen dritten Platz. 

Für Unternehmen, die eine Niederlassung planen, 
gilt dieses Ranking als bedeutender Support  
bei der Bewertung eines Standortes für ausländi-
sche Direktinvestitionen. Diese und viele andere 
Schlagzeilen bewirken, dass zunehmend mehr 
interessierte Unternehmen und Investoren gezielt 
auf die IRL zugehen, um deren Standortberatung 
oder den Ansiedlungsservice zu nutzen.

Je mehr die Stadt Leipzig wächst, desto deutlicher 
wird, wie wichtig der Landkreis für die Wirt- 
schaftsregion ist. Im Jahr 2022 fiel fast ein Viertel  
der durch die IRL akquirierten Neuansiedlungen auf 
das Umland, darunter auch internationale Unter- 
nehmen wie Bantboru und Huboo, beide zog es 
nach Gerichshain/Machern. Auch die Ansiedlung von 
Mytheresa in Schkeuditz, die seit 2020 von der IRL 
begleitet wurde, konnte 2022 mit der Standorteröff-
nung erfolgreich abgeschlossen werden.

Was die Attraktivität der gesamten Region auszeich-
net – heute wie in Zukunft –, ist die gegenseitige 
Ergänzung von Stadt und Landkreis, das Zusammen-
spiel verschiedener Stärken. Das professionell  
nach außen zu kommunizieren und zu vermarkten, 
ist Aufgabe der IRL.

1:1.440.000

HERVORRAGENDE STANDORTBEDINGUNGEN
 Ideale Lage im Herzen Europas mit optimaler 

infrastruktureller Anbindung
 Attraktive Büro-, Gewerbe- und Industrie-
 flächen in allen Größen
 Bestens ausgebildete Fachkräfte
 Hohe Lebensqualität mit vielseitigen Möglich-
 keiten für Freizeit, Kultur und Natur



Unternehmen und Investoren, die sich für eine 
Niederlassung in der Region Leipzig entschei-
den, steht die IRL mit spezifisch ausgerichteten 
Dienstleistungen zur Seite. Der Fokus ihrer 
Arbeit richtet sich dabei auf die drei Fs: Flächen, 
Fachkräfte und Förderung. Die IRL ist somit  
der kompetente Partner für alle Phasen einer 
Ansiedlung. Sie evaluiert geeignete Standorte 
und unterstützt bei der Suche nach Immobi-
lien und Flächen. Sie entwickelt Konzepte zur 
Fachkräftegewinnung und hilft gezielt bei der 
Vermittlung von Förderprogrammen. Bei jedem 
Schritt kann die IRL auf langjährige Expertise 
und ein starkes Partnernetzwerk bauen.

Flächen, Fachkräfte, 
Förderung – zielsicher
und serviceorientiert

11,90
EURO/m2

DURCHSCHNITTSMIETE
für Büroflächen in attraktiver Lage
Quelle: BNB Paribas Real Estate Q4/2022 

RUND

10,00
EURO/m2

KAUFPREIS
für Gewerbeflächen

AB

FÖRDERUNG

INVEST REGION
LEIPZIG

FACHKRÄFTE

FLÄCHEN



Im Kreis der Top-Standorte Deutschlands hat der 
Wirtschaftsraum Leipzig neben seiner guten  
Lage noch einen zusätzlichen Trumpf im Ärmel:  
sein nahezu einzigartiges Flächenpotenzial,  
das sich auch durch die aktive Gestaltung des 
Strukturwandels in der Region weiter entfalten 
wird. Bei der Suche nach geeigneten Büro-, 
Gewerbe- oder Industrieflächen für Neuansied- 
lungen oder Unternehmenserweiterungen leistet 
die IRL zuverlässig Hilfestellung: sowohl bei  
der Entwicklung projektbezogener Standortkriterien 
als auch bei der Identifikation und Besichtigung 
passender Gewerbeimmobilien. Möglich wird dies 
durch ein breites Netzwerk an Ansprechpartnern  
in der Stadt und in den Kommunen sowie an 
Immobilienmaklern und Flex-Space-Betreibern. Auf 
Wunsch organisiert die IRL Termine vor Ort.

DER FLÄCHENSERVICE DER IRL
 Entwicklung projektbezogener Standortkriterien
 Identifikation geeigneter Gewerbeimmobilien 

und -flächen
 Netzwerk zu Immobilienmaklern
 Netzwerk zu Flex Space-Betreibern
 Organisation der Vor-Ort-Besichtigungen

Bedarfsgerechte
Flächen 
Unterstützung 
bei Ansiedlungen

Um auch zukünftig den Flächenbedarf von Unter-
nehmensanfragen decken zu können, unterstützt die 
IRL zudem Kommunen bei der Identifizierung, 
Entwicklung und Vermarktung ihrer Gewerbeflächen.  
Beim strategischen Flächenmanagement fließen das 
Wissen und die Erfahrungen aus der Akquisetätig- 
keit der IRL gezielt mit ein – denn als direkter 
Partner ist sie an den tatsächlichen Bedarfen der 
Unternehmen ganz nah dran.

»Die Invest Region Leipzig GmbH  
ist unser lokaler Partner, sie  
war maßgeblich daran beteiligt,  
Huboo bei der Ansiedlung in  
Leipzig zu unterstützen, insbesondere  
bei der Suche eines passenden  
Logistikstandorts. Es ist nicht über- 
trieben zu sagen, dass wir es  
ohne sie nicht geschafft hätten. Zu- 
mindest war es dadurch ein viel  
ruhigeres und schnelleres Ankom- 
men in der Region.« 

GERALD SCHMITT-REICHARDT
Standortleiter

Huboo E-Commerce Technologies GmbH

9



40.000
STUDIERENDE 

an Leipziger
Hochschulen

MEHR ALS 
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Qualifiziertes
Fachkräftenetzwerk
Fachkräfte gewinnen – 
Erfolge sichern

Für Unternehmen sind Fachkräfte das wichtigste 
Ansiedlungskriterium – sie gehen dorthin, wo  
die Verfügbarkeit und der Nachwuchs gesichert sind. 
Dank ihrer hervorragenden Bildungslandschaft  
hat die Region Leipzig ein enormes Fachkräftepoten-
zial und mithin einen entscheidenden Wettbe- 
werbsvorteil im Vergleich zu anderen attraktiven 
Standorten. Bei der Gewinnung neuer, bestens 
ausgebildeter Mitarbeiter steht die IRL Unternehmen 
von Anfang an zur Seite: mit einem großen Netz-
werk an Partnern und erstklassigen, kostenlosen 
Serviceleistungen. Ob individuelle Arbeitsmarkt- 
analysen zum Standort, Fachkräftekonzepte oder  
die Vermittlung geeigneter HR-Kontakte vor Ort –  
mit der IRL können Neuansiedlungen auf professio-
nelle Unterstützung beim Personalaufbau in der 
Region Leipzig setzen. 

ARBEITSMARKTANALYSEN UND 
FACHKRÄFTEKONZEPTE
 Analyse von Fachkräfteverfügbarkeiten und 

Suchzeiträumen
 Regionale Besonderheiten in der Fachkräfte-
 gewinnung
 Aktuelle Zahlen, Fakten, Trends und Tipps
 Informationen zu Fördermitteln am  

Arbeitsmarkt
 Überblick zu weiteren relevanten Arbeits- 

marktfaktoren, bspw. Vergütungsmodellen,  
am Standort Region Leipzig

QUALIFIZIERTES HR-NETZWERK
 Agenturen für Arbeit
 Staatliche und private Hochschulen
 Personaldienstleistungs- und Beratungs- 

unternehmen
 Interimsmanagement, Headhunting usw.
 Bildungsträger und Partner der beruflichen 

Ausbildung
 Informationen zu regionalen Jobbörsen,  

Karrieremessen, Online- und Offline- 
 Jobevents u.v.m.
 Netzwerkveranstaltungen 

(z.B. »Work in Leipzig | Investor trifft Fachkraft«)

42
JAHRE 

ist das Durchschnittsalter
der Leipziger Bevölkerung

 

+26%
ERWERBSFÄHIGE

BIS 2030
Leipzig an bundesweiter Spitze 

Quelle: IW Köln (2022)



– – 

»Leipzig ist neben Dresden und Chemnitz  
das wirtschaftliche Zentrum in Sachsen.  
Immer mehr Unternehmen entscheiden sich  
für Leipzig, was der Stadt ein nachhaltiges 
Wachstum verschafft. Letztes Jahr wurde die 
600.000-Einwohner-Grenze gebrochen  
und es ist kein Ende abzusehen. Das waren 
neben der Lage, der Stadt selbst mit  
ihren Hochschulen, wo mittel- und langfristig  
potenzielle Fachkräfte nachkommen und  
eben dem hohen Lebenswert, den Leipzig 
bieten kann, der wirklich auch dafür  
sorgt, dass die Leute hier arbeiten wollen, 
Entscheidungsgründe für die Standortwahl. … 
Die Unterstützung, die uns da (durch  
die IRL, Anm. d. Red.) zuteil wurde, weil wir  
zu dem Zeitpunkt nicht in Leipzig präsent 
waren und abgesehen von Besuchen  
der Stadt wenig regionale Kenntnisse hatten,
haben uns sehr geholfen. Das war eine sehr 
gute Kooperation, was uns auch von 
unserer Geschäftsführung so gespiegelt 
wurde und ich kann das nur bestätigen.« 

STEVEN PONNDORF
Standortleiter

XITASO

Netzwerk-Events und 
Fachkräftepotenzial

Virtuelles IT-Business- und HR-Forum Leipzig
mit Melanie Böhm

Januar 2022

Netzwerk-Event »Work in Leipzig | 
Investor trifft Fachkraft« 

November 2022

Kooperationspartner der Mini-Jobmesse am BFW Leipzig
Melanie Böhm (IRL), Kathrin Doering (Testbirds),

Corinna Schulze (BFW Leipzig), Julia Rost (Testbirds)
Mai 2022 

Raum für ein persönliches Kennenlernen und  
den direkten Austausch schaffen zudem diverse 
Netzwerkveranstaltungen und HR-Events. 

Mit dem Format »Work in Leipzig«, das die IRL  
gemeinsam mit der Universität Leipzig und  
der HTWK Leipzig organisiert, wird Investoren und 
Unternehmen aus der Region die Gelegenheit 
gegeben, schon heute auf die Fachkräfte von  
morgen – Studierende, Promovierende und Alumni 
aller Fachrichtungen – zu treffen.

11
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Finanzierungs-
potenzial: Förderung
Ein Netzwerk, das 
sich auszahlt

So vielseitig wie die Unternehmen, die sich hier  
neu ansiedeln, sind auch die finanziellen Unterstüt-
zungen in der Region. Der Freistaat Sachsen  
bietet verschiedene Möglichkeiten im Rahmen der 
Investitionsförderung, der Mittelstands- und der 
Technologieförderung. Die Fördersätze werden auf 
der Grundlage der wirtschaftlichen Entwicklung  
des Gebiets festgelegt und variieren in Stadt und 
Landkreis. Innerhalb Deutschlands ist dies eine 
Besonderheit, die für die IRL eine intensivere 
Beratungsleistung bedeutet, um Unternehmen bei 
ihren Standortentscheidungen passgenaue  
Lösungen anbieten zu können. 

Auch um die Optionen der Sächsischen Aufbaubank 
(SAB) – von Zuschüssen über Darlehen und Bürg-
schaften bis zu Beteiligungen – in Anspruch nehmen 
zu können, ist die IRL dank jahrelanger Erfahrung 
und zahlreicher Kontakte der richtige Partner.

DER IRL-SERVICE FÜR FÖRDERPROGRAMME
 Informationen zu Fördermöglichkeiten
 Kontakt zur Sächsischen Aufbaubank
 Netzwerk an Finanzierungspartnern (Banken)
 Netzwerk an Early-Stage-Investoren
 Netzwerk an Partnern aus der Gründer-/ 

Start-up-Szene

»Es war sehr hilfreich, dass wir zu  
Förderprogrammen informiert  
wurden, wir wussten selbst gar nicht,  
dass wir das in Anspruch nehmen  
können. Darüber hinaus waren die 
Beratung und Unterstützung in  
ganz vielen Belangen für uns sehr  
nützlich, wir haben uns rundum  
gut betreut gefühlt. Jeder Kontakt war  
sehr unterstützend, sodass wir uns  
wirklich willkommen gefühlt haben.«

« 

KATHRIN DOERING
VP Human Resources & Office Management

Testbirds GmbH



35%
INVESTITIONS-

ZUSCHUSS
durch die Sächsische Aufbaubank

BIS ZU

Unternehmen und Investoren, die sich für eine 
Niederlassung in der Region Leipzig ent- 
scheiden, profitieren von vielseitigen Unter- 
stützungen vor Ort. Der Freistaat Sachsen bietet 
Möglichkeiten beispielsweise im Rahmen  
der GRW-Förderung, der Technologietransfer- 
förderung, Clusterförderung oder der Förderung 
von F&E-Vorhaben. Dank eines großen 
Netzwerks und langjähriger Erfahrung unter-
stützt die IRL Unternehmen dabei, über 
die Sächsische Aufbaubank  verfügbare Optio-
nen in Anspruch zu nehmen.

Förderung –  
Verbindungen, die 
sich lohnen

1

Dresden

Leipzig

Chemnitz

INVESTITIONSFÖRDERUNG
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Die Vorzüge der Region liegen auf der Hand:  
Die Stadt Leipzig und der Landkreis Leipzig punkten 
sowohl als dynamische Wirtschaftsstandorte als 
auch mit attraktiver Lebensqualität. Diese Vorzüge 
publik zu machen und deren Wahrnehmung  
weiter zu schärfen, ist aktives Ziel des Standortmar-
ketings der IRL. Ihr Einsatz für den Wirtschafts- 
raum ist dabei einzigartig. Die IRL platziert mehrspra-
chige Wirtschaftsinformationen und entwickelt 
sowohl Online- als auch Print-Kampagnen mit inter- 
nationaler Reichweite. Zugleich koordiniert sie die 
Verstärkung der Effekte, indem die regionalen Partner 
eingebunden und miteinander verlinkt werden. 

Der Erfolg all dieser Maßnahmen zeigt Wirkung und 
spiegelt sich in zahlreichen Veröffentlichungen –  
von redaktionellen Artikeln über Interviews bis zu 
Advertorials – sowie in Spitzenplätzen bei nationalen 
und internationalen Rankings wider. 

Mediales Echo
Schlagzeilen für die
Region

Automobilwoche, Sonderedition
20 Jahre Porsche Leipzig | August 2022

»Von Streckensiegern und Co-Piloten | 
Die Wirtschaftsregion Leipzig

gratuliert Porsche«

fDi Magazine | Februar 2022
Leipzig Region | Space to invest, space to live, 

work, innovate and play

Investment Monitor | Juni 2022
»Six key lessons for setting

up your business in Germany«

Lieber Oliver Blume, 
liebes Porsche Team Leipzig,

technologische Exzellenz, pure Energie 
und höchste Dynamik, dazu Emotionen 
von Gänsehaut bis Freudentränen – was 
Porsche Leipzig in diesen Tagen mit 
einem 20. Jubiläum feiert, dafür steht 
die Stadt Leipzig seit über 1000 Jahren. 
Porsche ist uns auf den Fersen und diese 
Herausforderung nehmen wir, mit einem 
kleinen Augenzwinkern, gerne an. 

20 Jahre Porsche in Leipzig bedeuten 
einen beeindruckenden Kurs, den Porsche 
in Leipzig, für Leipzig und gemeinsam mit 
Leipzig genommen hat.

Dazu gratuliere ich Ihnen im Namen der 
gesamten Wirtschaftsregion Leipzig. Ihre 
sächsische Erfolgsgeschichte zeigt hier 
seit 2002 Wirkung: 4.300 neue Arbeits-
plätze, mehrere Werkserweiterungen, ein 
ungebrochen starkes gesellschaftliches 
Engagement in unserer Stadt, höchste 
Ansprüche an die Nachhaltigkeit der 
eigenen Produktion und nicht zuletzt: fast 
zwei Millionen Fahrzeuge, die in Leipzig 
vom Band gingen, um die Straßen der 
Welt zu entdecken.

Die Ansiedlung von Porsche war und ist 
für uns ein überaus wichtiger Wirtschafts-
faktor und ein Durchbruch für unsere 

Entwicklung. Sie wurde zum Signal für 
andere Unternehmen, die Vorzüge des 
Standortes näher in den Blick zu nehmen. 
Dieser ist mittlerweile zur attraktiven 
Automobilregion gewachsen; hier hat 
unter anderem das Automotive Cluster 
Ostdeutschland seinen Sitz. Porsche wie 
auch Zulieferer, Dienstleister und Institu-
tionen profitieren von diesen Synergie-
effekten.

Die Stadt Leipzig und Mitteldeutschland 
bieten sämtlichen Branchen Platz für 
Ideen, Raum zum Wachsen und sind Orte 
zum Bleiben. Möglich wird dies durch die 
hohe Verfügbarkeit von Flächen, Fachkräf-
ten und Förderprogrammen. Nur wenige 
Top-Standorte in Deutschland können ein 
derartiges Flächenpotenzial vorweisen; 
Leipzig und das Umland punkten nach 
wie vor mit zahlreichen Optionen. Auch 
Porsche hat Raum zum Wachsen bekom-
men: Innerhalb von 20 Jahren wurde der 
sächsische Produktionsstandort fünfmal 
erweitert.

Die überdurchschnittlich junge Alters-
struktur sowie die breite Hochschul- und 
Forschungslandschaft der Region sichern 
die Verfügbarkeit bestens ausgebildeter 
Fachkräfte. Zusätzliche Anreize für An-
siedlungsinteressenten stellen die einzig-
artigen Förderprogramme dar.

Nicht zuletzt, und das betone ich nicht 
als Oberbürgermeister, sondern als 
Bürger dieser Stadt, stehen Leipzig 
und die Region für ein außerordentlich 
breites Spektrum an Lebensqualität: 
mit beeindruckender Kultur und Archi-
tektur, umrahmt von Natur und einer 
wachsenden Seenlandschaft sowie einer 
pulsierenden Wissenschaft. Porsche hat 
hier viel Energie freigesetzt und von An-
fang an gesellschaftliche Verantwortung 
übernommen: Sie sind ein wichtiger 
Partner für den regionalen Sport und das 
Leipziger Kulturleben, beispielsweise das 
»Klassik airleben«. Sie zeigen soziales 
Engagement und fördern Wissenschaft 
wie Umweltschutz.

Fo
to

:©
St

ad
t 

Le
ip

zi
g

Nationale wie internationale Unternehmen 

und Investoren mit Leidenschaft für den 

Wirtschaftsraum Leipzig zu begeistern, ist 

Aufgabe der Invest Region Leipzig GmbH. 

Sie erleichtert Start-ups wie Global Playern 

das Ankommen in der Region und öffnet 

die entscheidenden Türen vor Ort.

Lieber Oliver Blume, liebes Porsche Team, 
was 20 Jahre Leipzig für ein Unternehmen 
und 20 Jahre Porsche für unsere Stadt 
bedeuten, haben Sie eindrücklich gezeigt. 
Wir gratulieren Ihnen zu jedem einzelnen 
Meilenstein und wissen: Porsche wäre 
nicht Porsche, wenn Sie nicht bereits die 
nächsten Ziele ins Visier genommen hät-
ten. Auf diese gemeinsame Fahrt freuen 
wir uns und Sie können sich sicher sein, 
uns an Ihrer Seite zu haben: 

1. Wir sind ortskundig.
2. Wir sind servicestark.

Gerne wiederhole ich unsere Worte zur 
Einweihung des Leipziger Werks 2002 
und ergänze sie: Willkommen in der 
Wirtschaftsregion Leipzig – Sie haben Ihr 
erstes Ziel erreicht und weiter alle Ent-
wicklungsoptionen.

Herzlichst

Ihr Burkhard Jung
Oberbürgermeister der Stadt Leipzig

VON STRECKENSIEGERN UND CO-PILOTEN
Die Wirtschaftsregion Leipzig gratuliert Porsche

www.invest-region-leipzig.de



Alumni-Magazin der Universität Leipzig | Dezember 2022
»Leipzig lebt IT in Theorie und Praxis«

Landkreis Leipzig Journal | April 2022
»Wirtschaftliche Erfolge für den Landkreis. 
Die IRL bündelt die Anziehungskraft der Region.«

Wirtschaftsbroschüre der AHK Polen | Dezember 2022
»Profil gospodarczy Niemiec«

Landkreis Leipzig Journal | Juni 2022
Start der Bürgermeisterreihe Landkreis Leipzig 
mit OBM Matthias Berger, Grimma

FORBES »Smart Cities« | September 2022
»Die Zukunft hat bereits begonnen«
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DIE ZUKUNFT HAT 
BEREITS BEGONNEN

Wie Leipzig sich seinen Herausforderungen 
als schnell wachsende Stadt stellt.
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Leipzig gilt als die am schnellsten 
wachsende Stadt Deutschlands. 
Unternehmen und Start-ups zieht es 
in die Metropole; mehr als 100.000 
Menschen sind in den letzten zehn 
Jahren neu hinzugekommen. Diese 
Fakten sprechen für eine ungeheure 
Dynamik und Attraktivität. Zugleich 
schaffen sie Herausforderungen, 
denen sich Leipzig, wie andere Boom-
towns auch, stellen muss. Wie meis-
tert die Stadt ihr Wachstum? Gelingt 
ihr der Spagat, historisch gewachse-
nes Flair mit notwendiger Zukunfts-
fähigkeit zu verbinden? Ist Leipzig als 
Smart City denkbar?

Einer, der Antworten weiß, ist 
Clemens Schülke. Ab November 

dieses Jahres wird der 47-Jährige als 
Wirtschaftsbürgermeister die Ver-
antwortung für die Zukunft der Stadt 
mittragen. Schülkes Antwort kommt 
direkt: „Der Begriff ist etwas abge-
droschen. Aber die Entwicklungen, 
vor denen wir stehen – vom Ausstieg 
aus der Braunkohle bis zur Digitalisie-
rung –, passen in Leipzigs Selbstver-
ständnis. Historisch betrachtet war 
unsere Stadt schon immer ein Ort der 
Innovation, der Provokation und des 
Neuen. Das Wachstum hier ist nicht 
aufzuhalten, es gibt noch viel Platz für 
Ideen. Beides braucht es, denn ohne 
Wirtschaft keine nachhaltige Stadt-
entwicklung.“ Schülke strahlt Taten-
drang aus, frischer Wind im Rathaus. 

Umbrüche als Chance verste-
hen – davon kann Leipzigs Geschich-
te erzählen; der heutige Erfolgs-
kurs war kein Selbstläufer. „Einen 
immensen Schub nach vorn gab es 
2002. Die Ansiedlung von Porsche im 
Leipziger Norden war ein Zugpferd für 
die ganze Region“, berichtet Schülke. 
BMW, Amazon und DHL folgten. Die 
Stadt wuchs von Jahr zu Jahr und 
zeigt heute eine breite Branchenviel-
falt: IT, E-Commerce/Logistik, Life 
Sciences, Energie und Umwelt sind 
hier zu Hause.

Nun wird der Leipziger Nord-
raum zur 5G-Pionierregion. Im 
Rahmen des Projekts Tri5G sollen 
die 5G-Anwendungsfälle aus den 

Clustern Automobil, Logistik und IT 
mit der Wissenschaft und öffentli-
chen Anwendungen vernetzt werden 
– Wettbewerbsvorteile, die die Stadt 
mit voller Kraft unterstützt.

Trümpfe hat der Wirtschafts-
raum viele. Mitteldeutschland weist 
einzigartige Merkmale auf, die die Re-
gion für eine grüne Wasserstoffwirt-
schaft auszeichnen – ein wichtiger 
Schlüssel zur erfolgreichen Energie-
wende. Viele Partner arbeiten daran, 
das Wasserstoffnetzwerk näher an 
die Industrie heranzubringen. 

Auch die Braunkohleareale im 
Leipziger Umland bedeuten nach 
ihrer Stilllegung Raum zum Wachsen. 
Im Zuge der Renaturierung sind so 
bereits zahlreiche Naherholungsgebie-
te mit Wäldern und Seen entstanden, 
die einen natürlichen Ausgleich zum 
dynamischen Stadtleben bringen. Per-
spektivisch schaffen sie zudem Platz 
für erneuerbare Energien aber auch 
für Unternehmen. „Unser Flächen-
potenzial kann sich wirklich sehen 
lassen. In der Stadt ist noch längst 
nicht jeder Quadratmeter vergeben. 
Und wenn wir den Leipziger Landkreis 
und den Landkreis Nordsachsen mit 
in den Blick rücken, dann eröffnen 
sich hier weitere beachtliche Möglich-
keiten“, weiß Schülke. 

Weltoffen und gastfreund-
lich war Leipzig schon immer, als 
Knotenpunkt wichtiger Fernhandels-
routen und als Messestadt auch 
gegenüber Unternehmen. Clemens 
Schülke versteht sich und sein Team 
als Türöffner: „Wir wollen Start-ups 
wie Corporates das Ankommen bei 
uns so einfach wie möglich machen. 
Mit der Invest Region Leipzig GmbH, 
können wir auf ein starkes Netzwerk 
bauen, das Unternehmen bei der 
Standortsuche, Fördermöglichkeiten 
und der Gewinnung von Fachkräften 
tatkräftig unterstützt.“

Seit 2017 ist die Stadt eines von 
zwölf Digital Hubs des Bundeswirt-
schaftsministeriums. Im Kompetenz-
zentrum Smart Infrastructure Hub 
finden Innovationen im städtischen 
Kontext – von Smart City über E-
Health und Energie bis zu angren-
zenden Querschnittstechnologien 
– einen fruchtbaren Boden.

Leipzig ist unverkennbar zu 
einem wichtigen IT-Standort gewor-
den, die Branche kann hier auf mehr 
als 1.200 Firmen und 12.500 Experten 
zählen. Nachwuchs kommt aus den 
Hochschulen der Region: Jährlich 
gibt es 26.000 IT-Absolventen.

Das Milieu ist perfekt und wird 
weiter ausgebaut. Für das Digital 
Hub hat die Stadt die Halle 7 der 
Leipziger Baumwollspinnerei gekauft 
und wird 20 Millionen Euro inves-
tieren, damit dort Gründer, Hoch-
schulen und Mittelstand zukünftig 
zusammenarbeiten können. 

Dem deutschlandweiten 
Fachkräftemangel stellt sich die 
Metropole attraktiv entgegen. Denn 
die Region zieht: 16 Prozent Bevölke-
rungswachstum, so die Prognosen, 
machen Leipzig im Jahr 2040 mit 
700.000 Einwohnern zur sechst-
größten Stadt Deutschlands. Die 
hiesige exzellente Hochschul- und 
Forschungslandschaft sorgt kontinu-
ierlich für hoch qualifizierten Fach-
kräftenachwuchs, berichtet Schülke: 
„Universität Leipzig, HTWK, HHL, drei 
Max-Planck-Institute, zwei Fraunho-
fer-Institute, zwei Helmholtz-Zentren, 
das Deutsche Biomasseforschungs-
zentrum – diese Einrichtungen sind 
wahre Talentschmieden und gehören 
neben vielen weiteren zu den Im-
pulsgebern für die Entwicklung von 
Region und Wirtschaft.“

Jung und ideenreich – kein 
Wunder, dass Leipzig zu den am 
stärksten wachsenden Start-up-Sze-
nen Deutschlands zählt. Befeuert wird 
diese Entwicklung durch zahlreiche 
Inkubator- und Accelerator-Program-
me für überregionale wie internatio-
nale Gründerteams. SpinLab, BioCity 
Campus, Medical Forge, Logistics 
Living Lab und - mit bundesweiter 
Strahlkraft - die Agentur für Sprungin-
novationen (SPRIND): Die Stadt setzt 
auf Unterstützung, Wissensaustausch 
und Vernetzung. Ein smartes Projekt-
beispiel ist das Höhenwindrad von 
Prof. Horst Bendix, dessen Umsetzbar-
keit hier von der SPRIND geprüft wird. 
Auch über Wettbewerbe wie die Smart 
City Challenges, Laborquartiere und 
Pilotprojekte erprobt Leipzig schon 
heute sein Potenzial für morgen.

Leipzig auf Wachstumskurs

www.invest-region-leipzig.de

Für den Zufriedenheitsindex 
einer Stadt muss Smart City mehr 
meinen als reine Digitalisierung. Was 
es braucht, sind Kreativität und sozia-
le Kooperation, denn sie bestimmen 
das Flair maßgeblich mit. „Leipzig ist 
ein Rohdiamant, den wir gemeinsam 
schleifen. Das Verhältnis zwischen 
Stadt, Region und Wirtschaft ist 
dabei immer eine Symbiose. Mit Blick 
auf diesen gegenseitigen Nutzen 
werden wir Leipzig clever weiterden-
ken und neue Chancen suchen“, so 
Clemens Schülkes Resümee. Ein Ort 
zum Bleiben, an dem man gerne und 
gut lebt, wird die Metropole also auch 
in Zukunft sein.

„Wir wollen Start-
ups wie Corporates 
das Ankommen bei 
uns so einfach wie 
möglich machen.“

Clemens Schulke, zukünftiger 
Wirtschaftsbürgermeister von Leipzig.
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DIE ZUKUNFT HAT BEREITS BEGONNENWie Leipzig sich seinen Herausforderungen als schnell wachsende Stadt stellt.
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Leipzig gilt als die am schnellsten wachsende Stadt Deutschlands. Unternehmen und Start-ups zieht es in die Metropole; mehr als 100.000 Menschen sind in den letzten zehn Jahren neu hinzugekommen. Diese Fakten sprechen für eine ungeheure Dynamik und Attraktivität. Zugleich schaffen sie Herausforderungen, denen sich Leipzig, wie andere Boom-towns auch, stellen muss. Wie meis-tert die Stadt ihr Wachstum? Gelingt ihr der Spagat, historisch gewachse-nes Flair mit notwendiger Zukunfts-fähigkeit zu verbinden? Ist Leipzig als Smart City denkbar?
Einer, der Antworten weiß, ist Clemens Schülke. Ab November 

dieses Jahres wird der 47-Jährige als Wirtschaftsbürgermeister die Ver-antwortung für die Zukunft der Stadt mittragen. Schülkes Antwort kommt direkt: „Der Begriff ist etwas abge-droschen. Aber die Entwicklungen, vor denen wir stehen – vom Ausstieg aus der Braunkohle bis zur Digitalisie-rung –, passen in Leipzigs Selbstver-ständnis. Historisch betrachtet war unsere Stadt schon immer ein Ort der Innovation, der Provokation und des Neuen. Das Wachstum hier ist nicht aufzuhalten, es gibt noch viel Platz für Ideen. Beides braucht es, denn ohne Wirtschaft keine nachhaltige Stadt-entwicklung.“ Schülke strahlt Taten-drang aus, frischer Wind im Rathaus. 

Umbrüche als Chance verste-hen – davon kann Leipzigs Geschich-te erzählen; der heutige Erfolgs-kurs war kein Selbstläufer. „Einen immensen Schub nach vorn gab es 2002. Die Ansiedlung von Porsche im Leipziger Norden war ein Zugpferd für die ganze Region“, berichtet Schülke. BMW, Amazon und DHL folgten. Die Stadt wuchs von Jahr zu Jahr und zeigt heute eine breite Branchenviel-falt: IT, E-Commerce/Logistik, Life Sciences, Energie und Umwelt sind hier zu Hause.
Nun wird der Leipziger Nord-raum zur 5G-Pionierregion. Im Rahmen des Projekts Tri5G sollen die 5G-Anwendungsfälle aus den 

Clustern Automobil, Logistik und IT mit der Wissenschaft und öffentli-chen Anwendungen vernetzt werden – Wettbewerbsvorteile, die die Stadt mit voller Kraft unterstützt.Trümpfe hat der Wirtschafts-raum viele. Mitteldeutschland weist einzigartige Merkmale auf, die die Re-gion für eine grüne Wasserstoffwirt-schaft auszeichnen – ein wichtiger Schlüssel zur erfolgreichen Energie-wende. Viele Partner arbeiten daran, das Wasserstoffnetzwerk näher an die Industrie heranzubringen. Auch die Braunkohleareale im Leipziger Umland bedeuten nach ihrer Stilllegung Raum zum Wachsen. Im Zuge der Renaturierung sind so bereits zahlreiche Naherholungsgebie-te mit Wäldern und Seen entstanden, die einen natürlichen Ausgleich zum dynamischen Stadtleben bringen. Per-spektivisch schaffen sie zudem Platz für erneuerbare Energien aber auch für Unternehmen. „Unser Flächen-potenzial kann sich wirklich sehen lassen. In der Stadt ist noch längst nicht jeder Quadratmeter vergeben. Und wenn wir den Leipziger Landkreis und den Landkreis Nordsachsen mit in den Blick rücken, dann eröffnen sich hier weitere beachtliche Möglich-keiten“, weiß Schülke. 

Weltoffen und gastfreund-lich war Leipzig schon immer, als Knotenpunkt wichtiger Fernhandels-routen und als Messestadt auch gegenüber Unternehmen. Clemens Schülke versteht sich und sein Team als Türöffner: „Wir wollen Start-ups wie Corporates das Ankommen bei uns so einfach wie möglich machen. Mit der Invest Region Leipzig GmbH, können wir auf ein starkes Netzwerk bauen, das Unternehmen bei der Standortsuche, Fördermöglichkeiten und der Gewinnung von Fachkräften tatkräftig unterstützt.“
Seit 2017 ist die Stadt eines von zwölf Digital Hubs des Bundeswirt-schaftsministeriums. Im Kompetenz-zentrum Smart Infrastructure Hub finden Innovationen im städtischen Kontext – von Smart City über E-Health und Energie bis zu angren-zenden Querschnittstechnologien – einen fruchtbaren Boden.

Leipzig ist unverkennbar zu einem wichtigen IT-Standort gewor-den, die Branche kann hier auf mehr als 1.200 Firmen und 12.500 Experten zählen. Nachwuchs kommt aus den Hochschulen der Region: Jährlich gibt es 26.000 IT-Absolventen.Das Milieu ist perfekt und wird weiter ausgebaut. Für das Digital Hub hat die Stadt die Halle 7 der Leipziger Baumwollspinnerei gekauft und wird 20 Millionen Euro inves-tieren, damit dort Gründer, Hoch-schulen und Mittelstand zukünftig zusammenarbeiten können. Dem deutschlandweiten Fachkräftemangel stellt sich die Metropole attraktiv entgegen. Denn die Region zieht: 16 Prozent Bevölke-rungswachstum, so die Prognosen, machen Leipzig im Jahr 2040 mit 700.000 Einwohnern zur sechst-größten Stadt Deutschlands. Die hiesige exzellente Hochschul- und Forschungslandschaft sorgt kontinu-ierlich für hoch qualifizierten Fach-kräftenachwuchs, berichtet Schülke: „Universität Leipzig, HTWK, HHL, drei Max-Planck-Institute, zwei Fraunho-fer-Institute, zwei Helmholtz-Zentren, das Deutsche Biomasseforschungs-zentrum – diese Einrichtungen sind wahre Talentschmieden und gehören neben vielen weiteren zu den Im-pulsgebern für die Entwicklung von Region und Wirtschaft.“

Jung und ideenreich – kein Wunder, dass Leipzig zu den am stärksten wachsenden Start-up-Sze-nen Deutschlands zählt. Befeuert wird diese Entwicklung durch zahlreiche Inkubator- und Accelerator-Program-me für überregionale wie internatio-nale Gründerteams. SpinLab, BioCity Campus, Medical Forge, Logistics Living Lab und - mit bundesweiter Strahlkraft - die Agentur für Sprungin-novationen (SPRIND): Die Stadt setzt auf Unterstützung, Wissensaustausch und Vernetzung. Ein smartes Projekt-beispiel ist das Höhenwindrad von Prof. Horst Bendix, dessen Umsetzbar-keit hier von der SPRIND geprüft wird. Auch über Wettbewerbe wie die Smart City Challenges, Laborquartiere und Pilotprojekte erprobt Leipzig schon heute sein Potenzial für morgen.

Leipzig auf Wachstumskurs

www.invest-region-leipzig.de

Für den Zufriedenheitsindex einer Stadt muss Smart City mehr meinen als reine Digitalisierung. Was es braucht, sind Kreativität und sozia-le Kooperation, denn sie bestimmen das Flair maßgeblich mit. „Leipzig ist ein Rohdiamant, den wir gemeinsam schleifen. Das Verhältnis zwischen Stadt, Region und Wirtschaft ist dabei immer eine Symbiose. Mit Blick auf diesen gegenseitigen Nutzen werden wir Leipzig clever weiterden-ken und neue Chancen suchen“, so Clemens Schülkes Resümee. Ein Ort zum Bleiben, an dem man gerne und gut lebt, wird die Metropole also auch in Zukunft sein.

„Wir wollen Start-ups wie Corporates das Ankommen bei uns so einfach wie möglich machen.“
Clemens Schulke, zukünftiger Wirtschaftsbürgermeister von Leipzig.
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LEIPZIG LEBT IT 
IN THEORIE UND PRAXIS
Dr. Marco Peisker

Wer beruflich viel von der Welt gesehen hat 
und sich für eine Rückkehr in die Heimat-
stadt entscheidet, wird gute Gründe haben. 
Dr. Marco Peisker ist wiedergekommen, 
seit 2020 leitet er die Geschäftsstelle der 
adesso Group in Leipzig.

Peisker hat bis 2008 Wirtschaftsinformatik 
an der Uni Leipzig studiert. Er absolvierte 
ein Auslandssemester in Lille, arbeitete 
mehrere Monate als Trainee in London und 
machte dort auch später einen kurzen Aus-
flug ins Investment Banking. Nach seiner 
Promotion im Bereich Finanzwirtschaft 
und Bankbetriebslehre an der TU Chemnitz 
zog es ihn beruflich in die reiseintensive 
Consulting-Branche, 2016 dann zu adesso 
nach Berlin, vier Jahre später mit adesso 
nach Leipzig, wo er die Niederlassung auf-
gebaut hat.
 
„Hier ist mein Zuhause, ich liebe die Stadt 
und ihre Lebensqualität“, schwärmt Peisker, 
„die Entwicklung, die Leipzig in den letzten 
Jahren hingelegt hat, ist beachtlich.“ Und 
sie scheint auch auf adesso ausgestrahlt zu 
haben: „Wenn wir einen neuen Standort in 
den Blick nehmen, dann aus drei Grün-
den: Wir möchten dort sein, wo wir die 
klügsten Köpfe für uns gewinnen können, 
wo es eine spannende Hochschullandschaft 
gibt und wo wir Partnerschaften auf- und 
ausbauen können“, erläutert Peisker. Drei 
Gründe, die Leipzig mehr als gut erfüllt.

Für adesso ist die enge Zusammenarbeit 
mit Hochschulen essenziell. Entwicklung, 
Forschung, Lehre sind Teil der Unter-
nehmenskultur, sie fördern kreatives und 
innovatives Denken, treiben Neuerungen 
voran. Im Hochschulbeirat des Unterneh-
mens – eine der vielen Kooperationen für 
den Wissenstransfer zwischen Wissenschaft 
und Praxis – ist auch ein Leipziger ver-
treten: Prof. Dr. Norbert Siegmund von der 
Abteilung Softwaresysteme der Universität.

Mit der HTWK, der BA und vielen anderen 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen 
steht adesso im Austausch. Ein Vorteil, der 
sich ebenso für die Studierenden auszahlt, 
so Peisker: „Im Rahmen von Praktika oder 
Bachelor- und Masterarbeiten können sie 
ihr theoretisches Wissen mit uns in die 
Praxis überführen.“

Die ausgezeichnete Hochschullandschaft in 
Leipzig und der Region sorgt zugleich für 
bestens ausgebildeten Nachwuchs – ein 

Fachkräftepotenzial, von dem andere Städ-
te nur träumen. Leipzig zieht und wirkt vor 
allem auf junge Menschen wie ein Magnet, 
berichtet er: „Die meisten, die hier studie-
ren, wollen auch hier bleiben. Das ist für 
uns als Unternehmen ein großer Vorteil.“

Leipzig gilt heute als einer der deutschen 
Top-Standorte. Zahlreiche IT-Unternehmen 
und Start-ups haben sich angesiedelt und 
profitieren von einer offenen Stadt, deren 
Akteure im regen Austausch miteinander 
sind. „Leipzig hat eine aktive Start-up-
Szene und einen spannenden IT-Mittel-
stand – diese Impulse schätzen wir sehr. 
Dabei zeigt sich die Stadt Leipzig ebenso 
interessiert, Innovationen zu erkennen und 
zu fördern“, sagt Peisker. Solche Netzwerke 
sind das A und O, vor allem für Unter-
nehmen, die neu nach Leipzig kommen. 
Er erinnert sich: „Bei unserem Start hatten 
wir bereits gute Ortskenntnis. Aber gerade 
bei der Kontaktherstellung zu den hiesigen 
Hochschulen und Medien hat uns die An-
siedlungsagentur Invest Region Leipzig 
GmbH zielgerichtet unterstützt.“

Adesso ist erfolgreich in der Stadt ange-
kommen, mit Theorie und Praxis bestens 
vernetzt und findet hier weiterhin genug 
Raum zum Wachsen: in Leipzig und mit 
Leipzig.

Dr. Marco Peisker leitet den Leipziger Standort der europaweit 
agierenden adesso Group, einer der führenden IT-Dienstleister 
im deutschsprachigen Raum.

www.adesso.de

„Hier ist mein 
Zuhause, ich liebe 
die Stadt und ihre 
Lebensqualität“…
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16 AUS DER WIRTSCHAFT

- Anzeige -

Gerade in Zeiten eines zunehmenden 

Wettbewerbs – auf kommunaler, regio-

naler wie internationaler Ebene – bemisst 

sich die Attraktivität einer Wirtschaftsre-

gion vor allem an der Qualität der Stand-

ortfaktoren. „Man kann als Wirtschafts-

standort mittlerweile nur bestehen, wenn 

man Leipzig und die Region einbezieht, 

um so eine größere Anziehungskraft zu 

haben, hier setzt die Arbeit der Invest Re-

gion Leipzig GmbH an.“, weiß deren Ge-

schäftsführer Michael Körner. Seit 2013 

ist die Invest Region Leipzig GmbH (IRL) 

als gemeinsame Wirtschaftsförderungs-

gesellschaft der Stadt Leipzig, des Land-

kreises Leipzig und der Industrie- und 

Handelskammer zu Leipzig aktiv. 

Ziel der IRL ist es, die Wahrnehmung der 

Region als dynamischen, zugkräftigen 

Wirtschaftsstandort zu stärken und Un-

ternehmen auf Wachstumskurs zu iden-

tifizieren, anzusprechen und von diesen 

attraktiven Bedingungen zu überzeugen. 

Dabei leistet die IRL Beachtliches: Mehre-

re Tausend individuelle Unternehmensan-

sprachen pro Jahr kann das zwölfköpfige 

Team verzeichnen. Auch digitale Kanäle 

und Formate wie Webkonferenzen, Social- 

Media-Kampagnen oder Online-Werbe-

kampagnen kommen zunehmend zum 

Einsatz. Mit großer Leidenschaft für die 

Region und dank eines exzellenten über-

regionalen Netzwerks konnte die Ansied-

lungsagentur allein im letzten Jahr 21 

neue Unternehmen für die Wirtschaftsre-

gion Leipzig begeistern.

Um die neuen Unternehmen offiziell will-

kommen zu heißen, hatten Stadt Leipzig, 

der Landkreis Leipzig und die IRL im April 

zum feierlichen Empfang ins Leipziger Ge-

wandhaus geladen. Die Feier nahm Ge-

sine Sommer, Leiterin der Stabsstelle des 

Landrates für den Bereich Wirtschafts-

förderung/Kreisentwicklung im Landkreis 

Leipzig, zum Anlass, um auch auf die Vor-

teile der Region um Leipzig hinzuweisen: 

„Im ganzen Landkreis Leipzig, gibt es ein 

enormes Potenzial an Industrie- und Ge-

werbeflächen, das nicht nur für flächen-

intensive Branchen sehr interessant ist. 

Unternehmen bieten sich hier einzigartige 

Möglichkeiten für Wachstum und Erweite-

rung – und bei Bedarf mit direkter Groß-

stadtanbindung sowie attraktiven Wohn-

und Lebensbedingungen.“ 

Die folgenden Beispiele jenseits der Me-

tropole Leipzig verdeutlichen die Anzie-

hungskraft der Region, die durch die enge 

Zusammenarbeit von Landkreis, Stadt und 

IRL auch international Wirkung zeigt.

> GERICHSHAIN – 

  PRÄZISIONSBAUTEILE 

  VON BANTBORU

Das türkische Familienunternehmen 

Bantboru San. Tic. A.S. ist einer der fünf 

weltweit etablierten Global Player in der 

Entwicklung und Produktion von Präzisi-

onsrohren für die Automobil- und Küh-

lindustrie. Aktuell hat das Unternehmen 

rund 450 Mitarbeiter und ist auf Expan-

sionskurs. Bis 2024 sollen weltweit drei 

neue Niederlassungen errichtet werden. 

Bei der Standortwahl für das europäische 

Werk konnte die Wirtschaftsregion Leip-

zig mit Gerichshain (Gemeinde Machern) 

punkten – ein voller Erfolg für die Kom-

mune, den Landkreis Leipzig und die IRL.

Grund für diese Standortentscheidung 

waren die idealen Bedingungen vor Ort, 

insbesondere die gegebene Kundennähe 

und die attraktive Infrastruktur. Bei sei-

ner Suche nach einer passenden Immo-

bilie wurde das Unternehmen von der 

IRL unterstützt, die die Kontakte zu den 

Akteuren im Landkreis vermittelt hat. Ge-

meinsam mit regionalen Immobilienmak-

lern wurden mehrere Objekte besichtigt 

– in einem ehemaligen Gerichshainer Dru-

ckereigebäude wird Bantboru im Sommer 

seine Produktion starten. 

> GERICHSHAIN – 

  E-COMMERCE-DIENSTLEISTUNGEN

  VON HUBOO

Das britische Unternehmen Huboo ist 

ein E-Commerce-Fulfillment-Anbieter mit 

inzwischen fünf europäischen Niederlas-

sungen und über 400 Mitarbeitern. Das 

Wachstum von Huboo hält an; im Land-

kreis Leipzig wurde im April 2022 eine 

neue Niederlassung eröffnet. In Gerichs-

hain leitet das Unternehmen die nächste 

Phase seiner Entwicklung ein: den Zugang 

zum deutschen und osteuropäischen 

Markt. Die Region Leipzig ist dafür der 

perfekte Standort, der weiteres Wachs-

tum und neue Kunden ermöglicht.

Die IRL hatte Huboo 2021 für den Land-

kreis Leipzig akquirieren können und war 

von Anfang an als lokaler Partner für das 

Unternehmen aktiv: von der Suche eines 

passenden Logistikstandorts mit mehre-

ren Objektbesichtigungen bis zum pas-

Wirtschaftliche Erfolge für den Landkreis

Die Invest Region Leipzig bündelt die Anziehungskraft der Region

Zum feierlichen Empfang für die neu angesiedelten Unternehmen kamen zahlreiche Vertreter ins Leipziger Gewandhaus 

(Foto: Stefan Hoyer, PUNCTUM)
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Die Invest Region Leipzig GmbH (IRL) stellt 
in ihrer neuen Reihe engagierte Städte 
und Kommunen vor, die besonders zum 
Wachstum und somit zur wirtschaftlichen 
Stabilität der Region beitragen. 
Auftakt macht ein persönliches Interview 
mit Grimmas Oberbürgermeister Matthias 
Berger.

Herr Berger, als Oberbürgermeister 
von Grimma, was macht die Stadt für 
Sie aus? 
Grimma ist ein aufstrebendes Mittelzent-
rum, welches alles miteinander vereinbart. 
Wir sind die flächenmäßig viertgrößte 
Stadt Sachsens, mit sehenswerter Alt-
stadt und mit insgesamt 64 Ortsteilen. 
Gleichzeitig liegt Grimma ländlich ein-
gebettet im schönen Muldental, umge-
ben von herrlicher Natur, ausgebauten 
Rad- und Wanderwegen. Nur rund 25 km 
von Leipzig entfernt, ist es zur Großstadt 
nicht weit. Für Unternehmen, für Pendler, 
Bewohner und Besucher ist unsere ver-
kehrsinfrastrukturelle Anbindung mit zwei 
Bahnhöfen und die Nähe zu den Auto-
bahnen A 14 und A 38 absolut ideal. Hier 
passt einfach alles.

Wie würden Sie die aktuelle 
wirtschaftliche Entwicklung Grimmas 
beschreiben?
Wir haben die glückliche Situation, dass 
sich Grimma trotz Pandemie und der jetzt 
auf uns zukommenden Situation wirt-
schaftlich gut weiterentwickelt hat. Das ist 
natürlich auch den motivierten und enga-
gierten Grimmaerinnen und Grimmaern 
zu verdanken. Wir arbeiten alle aktiv an 
der Zukunft unserer Region: So nimmt 
Grimma beispielsweise den 51 Millionen 

Euro teuren Breitbandausbau selbst in die 
Hand. Es ist eines von Sachsens größten 
kommunalen Glasfasernetzen, welches 
derzeit unter die Erde kommt. Unser An-
spruch ist es, dass jeder, auch das Haus 
mitten im Wald, langfristig einen kosten-
losen Glasfaseranschluss bekommt. Diese 
Entwicklungen machen uns aus und des-
halb ist Grimma als Wirtschaftsstandort 
sehr beliebt. Das zeigen die Zahlen der 
Interessenten, die einen Platz auf dem neu 
ausgewiesenen Gewerbegebiet ergattern 
wollen. Jetzt arbeiten wir daran, dass wir 
ebenso die Auswirkungen der Energiekri-
se gemeinsam stemmen. 

Das ist sicher auch den zahlreichen 
Grimmaer Unternehmen zu verdan-
ken, die sich am Standort entwickeln.
Ja, mit Innovationsgeschick macht sich die 
Stadt heute einen Namen: Die sauberste 
Kehrmaschine der Welt wird in Grimma 
gefertigt. FAUN Viatec GmbH, die vor 
30 Jahren Grimma als Standort wählten, 
setzen heute zukunftsgerichtet auf die 
Wasserstofftechnologie. Weichenheizan-
lagen aus Grimma sichern den Bahnver-
kehr in ganz Europa und vielleicht wurde 
die natürliche Alternative für Palmöl ge-
rade in Grimma entwickelt. Im Vergleich 
zu anderen Orten in Mitteldeutschland 
glänzt Grimma mit dem besten Image bei 
Unternehmen, das belegte eine repräsen-
tative Umfrage der Industrie- und Han-
delskammer. 

Unternehmen, die sich in Grimma an-
siedeln wollen, können jetzt auch von 
der neuen Fördersituation profitieren.
Ja, die EU regelte die Bestimmungen in 
diesem Kontext in Europa neu. Dabei 

ergibt sich für Grimma die wunderbare 
Situation, dass wir in dieser Förderperi-
ode extra bedacht wurden und nun die 
höchstmögliche Förderung in einen Zeit-
raum von sechs Jahren erhalten haben. 
Das ist ein weiterer Vorteil für den Stand-
ort Grimma und eine große Chance für 
Unternehmen, die hier wachsen möchten. 
Damit sichern wir die weitere wirtschaft-
liche Stabilität, denn sowohl Bestandsun-
ternehmen wie auch Neuansiedlungen 
profitieren gleichermaßen.

Wie wird Grimma als 
Wirtschaftsstandort vermarktet? 
Neben der Kommunikation unserer Vortei-
le, wie der idealen Lage Grimmas zwischen 
den Großräumen Leipzig, Dresden und 
Chemnitz, der attraktiven Verkehrsanbin-
dung und der Lebensqualität, die die Stadt 
bietet, gibt es Ziele, die wir aktiv voran-
treiben. Unsere Vision ist die Entwicklung 
Grimmas zur Wasserstoffstadt. Nächste 
Etappenziele sind hier die Anbindung an 
das Mitteldeutsche Wasserstoff-Pipeline-
netz sowie eine Wasserstofftankstelle. Die 
aktuelle Situation zeigt uns, dass wir mit 
einer eigenen Energieversorgung auf dem 
richtigen Weg sind und mit neuer Techno-
logie die Energiewende aktiv mitgestalten 
müssen. Das ist eine Entwicklung, von der 
bereits bestehende wie auch neu angesie-
delte Unternehmen in Grimma profitieren 
können, das sichert unsere wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit. 

Wie kann hier die „Invest Region 
Leipzig“ unterstützen?
Um die besten Eigenschaften einer Regi-
on zu entwickeln und zu fördern, ist das 
gemeinsame Handeln sowie Vermarkten 
der richtige Ansatz. Diese Aufgabe über-
nimmt die IRL für die Region. Die IRL hat 
beispielsweise mit uns eine spezielle Vi-
deobotschaft gedreht, mit der sie welt-
weit wachstumsinteressierte Unterneh-
men im Bereich Wasserstoff persönlich 
anspricht. Außerdem unterstützt sie uns 
bei der Vermarktung unserer Gewerbe-
flächen, aktuell beispielsweise auf der 
internationalen Immobilienmesse EXPO 
Real in München Anfang Oktober. Dafür 
wurden für uns auch extra Luftaufnah-
men organisiert.

Nachgefragt… mit OBM Matthias Berger

Einwohner: 28.500
Gewerbebetriebe: 2.700
Arbeitnehmer: 21.600 
 davon 53 % Pendler
Fläche: 218,23 km²

Fakten zu Grimma

Das historische Alte Rathaus in Grimma (Foto: Thomas Braun)



– – Aktiv für
die Region
Maßnahmen und 
Erfolge

Die regionale Wirtschaftskraft stärken, neue Arbeits-
plätze durch Ansiedlungen schaffen sowie Fach-
kräftenachwuchs sichern – die Gründungsmotivation 
der IRL war auch im Jahr 2022 ungebrochen hoch. 
Im Rahmen des Targetings forciert sie mit hoher 
Schlagzahl Kampagnen, individuelle Direktansprachen 
und Messe-Mailings. Auf Messen und Kongressen 
wirbt sie weltweit aktiv für den Wirtschaftsraum 
Leipzig. Mit Repräsentanzen an ausgewählten Aus- 
landsstandorten akquiriert sie vor Ort potenzielle 
Unternehmen und Investoren für die Region.

All diese Maßnahmen bündeln die Ambitionen der 
Wirtschaftsförderungen aus Stadt und Landkreis.  
Sie sorgen im nationalen wie internationalen Kontext 
dafür, dass zunehmend mehr interessierte Unter- 
nehmen und Investoren gezielt auf die IRL zugehen, 
um deren Standortberatung oder den Service  
zu nutzen.

Die Leistungskennzahlen des Jahres verdeutlichen 
die Erfolge der IRL ganz konkret. Neben 14  
Neuansiedlungen bezeugt das 2022er-Ergebnis mit 
über 3000 aktiven Unternehmensansprachen,  
244 neuen Bearbeitungsfällen und 87 neuen  
Projekten einen starken Einsatz und eine rundum  
stabile Pipeline für das weitere Wachstum  
der Region.

Willkommensfeier für neue Unternehmen im 
Gewandhaus zu Leipzig mit Michael Körner (IRL)

April 2022

 Internationales Branchentreffen BIO-Europe 2022 mit
Florian Schmidtner, Julia Binder, Sophie Martin (IRL) 

Oktober 2022

Einen offiziellen Willkommensgruß für die Neu- 
ansiedlungen gab es am 28. April 2022. Das Amt für 
Wirtschaftsförderung der Stadt Leipzig, der Land- 
kreis Leipzig und die IRL hatten die Unternehmen  
zum feierlichen Empfang ins Leipziger Gewand- 
haus geladen.
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UNTERNEHMENS-
ANSIEDLUNGEN
in der Region Leipzig



– – 

AKQUISE
– rund 16.400 Direktansprachen, davon 
 3.570 individuelle Direktansprachen zum  

Thema Erweiterungen und
 3.352 Ansprachen i.R.d. Auslandsmarkt- 

bearbeitung UK
– 1.861 qualifizierte Kontakte und damit Unter-

nehmen, die ein grundsätzliches Interesse an 
der Region Leipzig haben

- 37 international bearbeitete Märkte

BETREUUNG
– 244 neue Bearbeitungsfälle, daraus entwi-

ckelten sich 106 neue Projekte, die individuell 
betreut wurden

– Organisation und Umsetzung von Standort- 
besuchen

FACHKRÄFTE
– virtuelles Forum zum Thema Fachkräfte und  

Ansiedlungen im IT-Bereich in der  
Region Leipzig

– Netzwerkveranstaltung »Berufsberatung  
im Erwerbsleben« mit der Agentur für Arbeit 
Leipzig und der IRL 

– Kooperationsveranstaltung »Mini-Jobmesse«  
der IRL und dem Berufsförderungswerk Leipzig 

– Fortführung der jährlichen Veranstaltung  
»Work in Leipzig | Investor trifft Fachkraft«  
gemeinsam mit der Universität Leipzig und  
der HTWK Leipzig

STANDORTMARKETING
– intensive Aktivitäten mit Delegationen, Messen 

und Netzwerkveranstaltungen im Bereich  
International, wie z.B. dem International Net-
work Event im Rahmen der BIO-Europe 2022 

– Messebesuche im In- und Ausland
–  Finalisierung des ersten Jahresberichtes der IRL
– Strategieworkshops und Entwicklung neuer  

Targetings gemeinsam mit Akteuren im Land-
kreis Leipzig 

– Beauftragung von Luftbildern für die Flächen- 
präsentation

Aktivitätenübersicht 
2022



 

5,41
MILLIONEN IMPRESSIONS 

Werbeeinblendungen im Internet

3.570
INDIVIDUELLE

DIREKTANSPRACHEN
von Unternehmen und 
Investoren zum Thema

Erweiterungen

+62%
WEBSITEBESUCHER

Steigerung im Vergleich zu 2021

 244
NEUE

BEARBEITUNGSFÄLLE 
Akquise im Jahr 2022

22
MESSEMAILINGS 

zur Vorbereitung 
der Messen und Termin- 

vereinbarungen

CONVERSIONS
im Vergleich zu 2021

+22%

+110%
LINKEDIN-FOLLOWER

Wachstum im Vergleich zu 2021



Damit die Ansprache potenzieller Investoren für die 
Region überhaupt Erfolge zeigen kann, ist das 
Targeting, das heißt die Identifikation relevanter 
Zielgruppen absolut entscheidend. Mit fokussiertem 
Blick und großer Branchenkenntnis filtert die  
IRL passende Unternehmen in einem mehrstufigen 
Rechercheprozess heraus und spricht diese dann 
gezielt an.

Beim Wasserstoff-Targeting für den Raum  
Grimma wurden beispielsweise hochspezialisierte 
Weltmarktführer der Wasserstoffzulieferer- 
industrie gezielt angesprochen. Nach intensiver Re- 
cherche wurde eine Target-Liste mit mehr als  
30 Unternehmen aufgebaut. Diese erhielten dann  
ein postalisches Anschreiben inklusive Booklet  
mit einer Videobotschaft des Oberbürgermeisters 
von Grimma, Matthias Berger.

41
KAMPAGNEN
zur Direktansprache

für potenzielle Ansiedlungen 

Zielgruppengenaue
Ansprachen
Targeting-Maßnahmen 
im Überblick

+103%
KLICKS

BEI GOOGLE ADS
im Vergleich zu 2021
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Auf mehr als 50 nationalen und internationalen 
Veranstaltungen war die IRL im Jahr 2022 vertreten, 
um aktiv für den Standort Stadt Leipzig und  
Landkreis Leipzig zu werben. Ihre Präsenz zeigte 
sich sowohl durch direkte Akquise und mit eigenem 
Stand auf Messen als auch bei Paneldiskussionen  
im Begleitprogramm dieser Veranstaltungen.  
Ein im regionalen Wirtschaftsbereich einzigartiges 
Engagement. 

Zu den Veranstaltungen gehörten die obligatori-
schen großen Branchentreffen wie EXPO und MIPIM.
Nach zweijähriger Corona-Pause war die Region 
Leipzig endlich wieder bei der weltweit führenden 
Immobilienmesse MIPIM in Cannes / Frankreich 
dabei. Am Messestand »German Cities & Regions« 

repräsentierte die IRL gemeinsam mit regionalen 
Partnern erfolgreich die Angebote und Wachstums-
perspektiven des Wirtschaftsraums. 

Auch bei der EXPO, dem wichtigsten europäischen 
Branchentreff der Immobilienwirtschaft, war sie 
vertreten. Aktiv mit am Stand: Repräsentanten der 
Kommunen, die ihr Bauland und ihre Gewerbe- 
flächen nationalen wie internationalen Projektent-
wicklern und Betreibern von Industrieimmobilien 
näher vorstellen konnten.

Auch ganz neue Formate der Akquisition konnte die 
IRL etablieren. Im Rahmen der BIO-Europe 2022  
in Leipzig, Europas größter jährlicher Biotech-Part-
nering-Konferenz, organisierte die IRL ein Net- 
working-Event, bei dem Vertreter der Life-Sciences-
Branche nicht nur miteinander in Kontakt kamen, 
sondern auch die Vorzüge Leipzigs als Standort für 
Biotechnologie besser kennenlernen konnten.

Der Auftritt auf den Messen war von Anfang an 
zielsicher geplant: von Ausstellerrecherchen  
und Messemailings über direkte Terminvereinbarun-
gen bis zur Erstellung von Marketingmaterial,  
mit dem die Wirtschaftsregion Leipzig als Ganzes 
sowie einzelne Standortprojekte beworben  
wurden. Durch konstruktive Gespräche und inten- 
sive Beratung konnten zahlreiche Kontakte  
geknüpft werden, die sich schon jetzt vielverspre-
chend lesen. 

Richtfest für die Ansiedlung Mytheresa 
(v.l.n.r.) Michael Kliger (CEO & President Mytheresa),

Michael Körner (IRL), Sebastian Dietzmann 
(COO & Managing Director Mytheresa) und Oliver 

Raigel (Geschäftsführer Investor intaurus)
Juni 2022
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Weltweit
präsent
Messen und 
Veranstaltungen

Fachkongress IMMOCOM - Real Estate 
Mitteldeutschland

Juni 2022

EXPO Real in München
 mit (v.l.n.r.) Michael Körner (IRL), Marcel Buchta (OBM 

Wurzen) und Matthias Weiland (IHK zu Leipzig) 
Oktober 2022



Florian Schmidtner (IRL) und Clemens Schülke
(Bürgermeister für Wirtschaft, Arbeit und Digitales

der Stadt Leipzig) auf der internationalen 
Immobilienmesse MIPIM mit der Auszeichnung

zum 3. Platz beim fDi-Award

46
6
3

Messen

Kongresse

Delegationsreisen



London

Birmingham Warschau

Hanoi

Ho Chi Minh City

Internationale
Märkte – Polen, Groß-
britannien, Vietnam
An ausgewählten Auslandsstandorten in Polen, 
Großbritannien und Vietnam ist die IRL mit 
eigenen Repräsentanten aktiv vertreten.  
Vor Ort akquirieren sie potenzielle Unterneh- 
men sowie Investoren und unterstützen  
diese bei der Ansiedlung oder Erweiterung im 
Wirtschaftsraum Leipzig. Zugleich fokussieren 
die Vertretungen die Pflege und den weiteren 
Ausbau des Partnernetzwerkes in den Märkten.

Auch Unternehmen, die im Raum Leipzig an- 
sässig sind, steht die IRL beim Eintritt in  
internationale Märkte zur Seite. Fach- und orts-
kundig hilft sie bei der Suche nach geeigneten 
Geschäftspartnern im Ausland, organisiert  
und begleitet Geschäftsreisen und arrangiert 
Kontakte zu den entsprechenden Netzwerken.

London

Birmingham Warschau

Hanoi

Ho Chi Minh City

London

Birmingham Warschau

Hanoi

Ho Chi Minh City

London

Birmingham Warschau

Hanoi

Ho Chi Minh City

International Congress of Family Businesses
mit Urszula Wöltjen

März 2022



London

Birmingham Warschau

Hanoi

Ho Chi Minh City

»Polen ist ein wichtiger Handelspart- 
ner für Deutschland. Es gibt viele  
stark wachsende Unternehmen und 
Investoren, die den Weg nach  
Deutschland wagen wollen. Für diese 
Vorhaben ist sowohl der Wirtschafts- 
raum Leipzig als auch die IRL die 
richtige Wahl.«

URSZULA WÖLTJEN
Auslandsrepräsentantin Polen

Invest Region Leipzig GmbH

Seit 2018 ist die IRL mit einer Repräsentantin 
in Polen für den Wirtschaftsraum Leipzig aktiv. Das 
Nachbarland liegt mittlerweile auf dem fünften 
Platz in der Rangfolge der größten Außenhandels-
partner Deutschlands.

ZIELE Die IRL setzt im Rahmen von Direktanspra-
chen und Standortmarketing vor allem auf ex- 
pansionsinteressierte Unternehmen aus den Bran-
chen IT & Digital Technology, Manufacturing  
sowie Energy & Environmental Technology. Parallel 
zielt sie auf die Pflege und Erweiterung des pol- 
nischen Netzwerks und gewinnt Multiplikatoren 
aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft.

AKTIONEN

INTERNATIONAL CONGRESS OF  
FAMILY BUSINESSES
Der Kongress, der Ende März 2022 in Poznań statt- 
fand, ist eine Plattform für den Wissensaustausch 
in vielen Bereichen der Familienunternehmens- 
führung. Zu den Referenten gehören jedes Jahr die 
Eigentümer der größten polnischen und auslän- 
dischen Familienunternehmen, die ihre Erfahrungen 
und ihre Inspirationen teilen. Diese Veranstaltung 
hat die IRL gezielt zur Akquise und zur Erweiterung 
ihres Netzwerks genutzt.

POLNISCHER UNTERNEHMERKONGRESS
Im November 2022 nahm die IRL am IX. Polnischen 
Unternehmerkongress in Kraków teil, der von  
der Polnischen Agentur für Unternehmertum und 
vom Oberbürgermeister der Stadt Kraków organi-
siert wurde. 
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IX. Polnischer Unternehmerkongress in Kraków 
mit Urszula Wöltjen

November 2022

Zielmarkt
Polen



London

Birmingham Warschau

Hanoi

Ho Chi Minh City
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Zielmarkt
Großbritannien

Seit 2020 arbeitet die IRL-Repräsentanz in Groß- 
britannien für den Wirtschaftsraum Leipzig. Sie deckt 
dort, seit 2022 sogar mit zwei Repräsentanten,  
die wirtschaftlich starken Regionen London, North 
West und West Midlands, inkl. Birmingham, ab.

ZIELE Um die Vorzüge des Wirtschaftsraumes  
Leipzig auch in Großbritannien bekannter zu ma-
chen, setzt die IRL auf ein spezifisches Standortmar-
keting. Zugleich wirbt sie britische Unterneh- 
men und Investoren gezielt an, berät sie hinsichtlich 
einer Ansiedlung und unterstützt die ersten Schritte 
beim Markteintritt. Der proaktive Fokus der Re- 
präsentanten liegt dabei auf den Bereichen IT & 
Digital Technology, Life Sciences, Energy & Environ-
mental Technology, Manufacturing, Supply  
Chain & Logistics & E-Commerce.

AKTIONEN

DELEGATIONSREISE
Als Teil einer rund 20-köpfigen sächsischen Wirt-
schaftsdelegation unter Leitung des sächsischen 
Staatsministers Martin Dulig war die IRL im  
Mai 2022 zu Besuch in Großbritannien. Gemeinsa-
mes Ziel der mehrtägigen Reise war es, die  
Wirtschaftsbeziehungen zwischen Sachsen und  

dem Vereinigten Königreich nach dem britischen 
EU-Austritt zu bekräftigen und zu vertiefen. Für  
die IRL galt es dabei, das Netzwerk im Fokusmarkt 
zu stärken und das Standortmarketing für die 
Region zu schärfen. Auf dem Programm standen 
Termine in London und Birmingham mit Ger- 
many Trade and Invest, der Deutsch-Britischen 
Handelskammer, der Deutschen Botschaft London, 
der Stadt Birmingham und der West Midlands 
Growth Company.

TECHUK EVENT
In Zusammenarbeit mit der britischen Netzwerk- 
organisation TechUK hat die IRL Mitte November 
2022 eine Veranstaltung in London ausgerichtet. 
15 Teilnehmer folgten dem Programm aus Beiträgen 
der Deutschen Botschaft London sowie von Ger- 
many Trade and Invest, die für Deutschland als 
Ganzes warben. Die Wirtschaftsregion Leipzig sowie 
die Vorzüge Leipzigs als Tech-Standort wurden 
anschließend von Bindiya Verma und Adam Breeze, 
IRL-Repräsentanten für Großbritannien, vorge- 
stellt. Der Leipziger IT-Branchenexperte Florian Foege 
nahm virtuell an der Veranstaltung teil und beant-
wortete spezifische Fragen der Teilnehmer. Im 
Rahmen des Events gab es zahlreiche Gelegenhei-
ten, miteinander ins Gespräch zu kommen.

Delegationsreise nach Großbritannien mit Clemens 
Schülke (Bürgermeister für Wirtschaft, Arbeit und 
Digitales der Stadt Leipzig), Martin Dulig (Staats- 

minister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr  
des Freistaates Sachsen) und Michael Körner (IRL)

Mai 2022
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BINDIYA VERMA
Auslandsrepräsentantin Großbritannien

Invest Region Leipzig GmbH

»In den letzten Jahren haben wir mit 
hunderten von britischen Unternehmen, 
Handelsverbänden und Wirtschaftsführern 
zusammengearbeitet, um Leipzig bei 
seiner internationalen Expansion an die 
Spitze zu bringen. Leipzig bietet britischen 
Unternehmen nicht nur als Basis und 
Einstiegspunkt in Deutschland – dem größ- 
ten Markt in Europa – Chancen, sondern 
ermöglicht auch einen einfachen Zugang 
zum Binnenmarkt. Andererseits ist und 
bleibt UK mit seinen vielfältigen Unterneh-
men ein spannender und zukunftsträchti-
ger Markt für die Region Leipzig. Es ist eine 
Freude, mit allen Kollegen der Invest 
Region Leipzig zusammenzuarbeiten.«

»Ich bin sehr stolz darauf, die Region 
Leipzig im Vereinigten Königreich zu 
vertreten. Hierbei arbeite ich mit Unter- 
nehmen durch eine Mischung aus  
direktem Engagement, Online-Werbung, 
Nutzung von Multiplikatoren sowie  
durch die Teilnahme an Messen und Ver- 
anstaltungen. Der britische Markt bietet 
beträchtliche Möglichkeiten mit viel 
Interesse an Deutschland, das nach den 
USA der zweitgrößte Handelspartner  
des Vereinigten Königreichs ist. Britische 
Unternehmen sind auf der Suche nach 
einem EU-Standort, und die Verfüg- 
barkeit junger, hochqualifizierter kosmo- 
politischer Arbeitskräfte macht die  
Region Leipzig zur attraktiven Option.«

ADAM BREEZE
Auslandsrepräsentant Großbritannien

Invest Region Leipzig GmbH

WEITERES ENGAGEMENT
Das Jahr 2022 war zudem durch eine Vielzahl an 
Messebesuchen geprägt. Der Tätigkeitsschwerpunkt 
der Repräsentanten lag hierbei auf dem Ausbau 
des britischen Netzwerks für langfristige Koopera-
tionen und gemeinsame Veranstaltungen.

Hybrides TechUK Event per Stream und live in London
mit Bindiya Verma, Adam Breeze und Florian Foege (IRL)

November 2022



London

Birmingham Warschau

Hanoi

Ho Chi Minh City
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Zielmarkt
Vietnam

Die Stadt Leipzig pflegt bereits seit vielen Jahren 
einen engen Kontakt zu Vietnam. In der Millionen-
stadt Ho Chi Minh City, offizielle Partnerstadt 
Leipzigs, ist die IRL seit 2020 mit einem eigenen 
Büro im Deutschen Haus vertreten. 

ZIELE Neben der Erschließung von Exportchancen 
für die Leipziger Wirtschaft berät die IRL auch  
vietnamesische Unternehmen und Investoren bei 
Eintrittsvorhaben in den deutschen Markt und  
fokussiert deren Ansiedlung am Standort Leipzig.  
Zugleich arbeitet sie aktiv an der Gewinnung 
vietnamesischer Fachkräfte für hiesige Firmen und 
Organisationen, beispielsweise im Gesundheits-
wesen, in der Pflege oder in der Informations- und 
Kommunikationsbranche.

AKTIONEN

DELEGATIONSREISE
Die langjährige Kooperation mit Institutionen und 
Unternehmen in Vietnam wurde Ende 2022  
durch eine Delegationsreise aus Leipzig gefestigt, an 
der die IRL beteiligt war. Als Ergebnis haben das 
Land sowie die Stadt Leipzig eine Absichtserklärung 
zur Investitionskooperation in Luftverkehr und 
Logistik unterzeichnet. Damit einher gehen Pläne 

zur Einrichtung neuer Luftfrachtverbindungen 
zwischen Vietnam und Leipzig sowie interessante 
Ansiedlungsprojekte. 

GEFE-MESSE
Im November 2022 beteiligte sich die Stadt Leipzig 
an der Messe »Green Economy Forum & Exhibition« 
(GEFE) in Ho Chi Minh City. Die IRL vertrat dabei  
am Gemeinschaftsstand mehrere Leipziger Unter-
nehmen sowie Themen der Energiewirtschaft und 
Nachhaltigkeit.

SERVICE VOR ORT
Konkrete Unterstützung durch die IRL gab es  
auch für Unternehmen aus der Stadt Leipzig und 
dem Landkreis Leipzig, die bereits in Vietnam  
aktiv sind bzw. den Eintritt in den Markt planen. Die 
IRL-Mitarbeiter vor Ort suchten gezielt nach Ge-
schäftspartnern und halfen bei der Anbahnung von 
relevanten Netzwerkkontakten. 

Delegationsreise aus Vietnam mit Vertretern der
 regionalen Wirtschaft und Michael Körner (IRL)

März 2022

Ho Chi Minh City 
Vietnams größte Stadt und Zentrum der Wirtschaft
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»Leipzig und Ho-Chi-Minh-Stadt  
genießen eine langfristige Beziehung, 
insbesondere nach der offiziellen  
Begründung der Städtepartnerschaft  
im Jahr 2021. Viele Delegationen,  
Besuche und bilaterale Treffen zu ver- 
schiedenen Themen finden in vielen 
Formen statt, um Kooperations- 
möglichkeiten zu finden. Als Projekt- 
managerin für die IRL in Vietnam  
freue ich mich, mit meiner Arbeit zu- 
sammen mit den Kollegen der  
IRL zum erfolgreichen bilateralen  
Handel zwischen den beiden Ländern 
beizutragen.«

THUY VU
Auslandsrepräsentantin Vietnam

Invest Region Leipzig GmbH

Willkommensgruß für die Vietnamdelegation im 
Deutschen Haus in Ho Chi Minh City

November 2022

GEFE-Messe
mit Julia Binder, Thuy Vu und Michael Körner (IRL)

November 2022

Vietnamesische Investoren unterzeichnen in
 Begleitung des Botschafters und des Handels-

büros Vietnams eine Absichtserklärung
November 2022



Dem schnell wachsenden Anbieter für  
E-Commerce-Fulfillment war für seine Ansied-
lung in Gerichshain wichtig, die lokale Wirt-
schaft einzubinden. Mit Unterstützung durch die 
IRL entschied er sich für die Anmietung einer 
Halle des regional stark verwurzelten, mittel-
ständischen Speditionsunternehmens Loth.  
Für die Region bedeutet die Ansiedlung  
von Huboo 200 neue Arbeitsplätze innerhalb 
der nächsten zwei Jahre

Beispiel Huboo

(v.l.n.r.) Michael Körner (IRL), Gerald Schmitt-Reichardt 
(Standortleiter Huboo), Jason Reid (Director of 
Operations, Huboo), Henry Graichen (Landrat Landkreis 
Leipzig), Marcus Loth (Geschäftsführer Loth Interna-
tionale Speditionsgesellschaft mbH) und Martin 
Sirrenberg (Amtsleiter Gemeinde Machern)  besichtigen 
die neue Fläche für Huboo

Der Global Player im Bereich Präzisionsrohre 
für die Automotive-Branche war auf der Suche 
nach Bauland in der Region. Als Standort 
überzeugte dann das von der IRL angebotene 
ehemalige Druckereigebäude in Gerichshain. 
Bantboru bringt 3,4 Mio. Euro Investment  
und 20 neue Arbeitsplätze in den folgenden 
zwei Jahren in die Region.

Beispiel Bantboru

(v.r.n.l.) Gesine Sommer (Amtsleiterin Wirtschaftsför-
derung / Kreisentwicklung Landkreis Leipzig), Karsten 
Frosch (Bürgermeister Machern), Sinan Gider (CEO 
Bantboru), Henry Graichen (Landrat Landkreis 
Leipzig), Rocco Bruno (Niederlassungsleiter Bantboru), 
Michael Körner (IRL) und Sophie Martin (IRL)



Erfolg zahlt
sich für alle aus
Ergebnisse und Fazit

Ihre Attraktivität konnte die Region 2022 unter 
anderem mit den neu eröffneten Standorten 
von Bantboru und Huboo im Landkreis Leipzig unter 
Beweis stellen – aber sie greift noch weiter.  
Durch den klaren Fokus der IRL auf den gesamten 
Wirtschaftsraum und die enge Zusammenarbeit  
von Stadt und Land ergibt sich eine Umwegrentabi- 
lität: Jede Neuansiedlung, jede Unternehmens- 
erweiterung ist ein Gewinn und stärkt die Region 
standortübergreifend. Neue Arbeitsplätze werden 
geschaffen, für Städte und Kommunen steigen  
die Einnahmen aus Gewerbesteuern, neue Lieferket-
ten mit weiteren Arbeitsplätzen entstehen, Bau-  
und Dienstleistungsverträge werden abgeschlossen, 
Fachkräfte bleiben aufgrund interessanter mög- 
licher Arbeitgeber vor Ort. Auch bereits ansässige 
Unternehmen profitieren von neuen Ansiedlungen 
und ihren Effekten.

Die Region hat zwei entscheidende Potenziale. Der 
Strukturwandel ermöglicht den Raum für weitere 
Neuansiedlungen und zieht zugleich Gewinn  
aus deren Mitgestaltung der Flächen. Das konstruk-
tive Miteinander aller Beteiligten, die wechselseitig 
voneinander profitieren, ist ein weiterer Vorteil. 
Flächenintensive Branchen könnte Leipzig allein gar 
nicht mehr bedienen, hier punktet das Umland 
mit seinen enormen Möglichkeiten. Zugleich sorgt 
die Stadt für einen steten Nachwuchs an Fachkräf- 
ten, der der ganzen Region zugutekommt. 
Was Leipzig an Kultur und Großstadtflair zu bieten 
hat, runden die umliegenden Gemeinden und 
Kommunen mit Naturvielfalt und Naherholungs-
möglichkeiten ab.

29

FAZIT Die Stadt und das Umland brauchen sich! Sie 
ergänzen sich und profitieren voneinander. Das  
sorgt für die nötige Flexibilität im Wettkampf der Stand- 
orte und macht die Region stark für die Zukunft. 

Videoaufnahmen für ein Targeting
mit Matthias Berger, OBM Grimma 

Mai 2022

Für die Vermarktung von Gewerbeflächen in 
Grimma wurden mittels verschiedener 

Kampagnen Unternehmen angesprochen. 
Dazu wurde eine Videobotschaft mit 

dem Grimmaer Oberbürgermeister Matthias 
Berger erstellt und gezielt verschickt.



Was sich aus den so neuartigen wie nicht voraus-
sagbaren Herausforderungen der letzten Jahre 
lernen lässt, ist das Vertrauen in die Stärke  
der gesamten Region Leipzig und in die gute Zu- 
sammenarbeit der IRL und ihrer Gesellschafter.  
Trotz wirtschaftlicher Schwierigkeiten ist der Aus- 
blick, den das Jahr 2023 bereits jetzt bietet,  
positiv: Neuansiedlungen, wie Skeleton oder 
HH2E, und Unternehmenserweiterungen,  
beispielsweise MoPET / Morssinkhof Rymoplast  
und Powercloud sind aktiv am Werden, zahl- 
reiche vielversprechende Kontakte, Interessens- 
bekundungen und Projekte in der Bearbeitung.  
Aus dieser Stabilität wachsen Zuversicht und Mut. 
Dabei zeigt sich auch, dass das Thema Flächen- 
entwicklung weiter an Bedeutung zunimmt. Als 
Partner für Stadt, Kommunen und Gemeinden  
kann die IRL aktuelle Markttrends und -gesuche 
kompetent darlegen.

Die Struktur der IRL wird sich mit Beginn 2023  
durch das Ausscheiden des Gesellschafters Indus-
trie- und Handelskammer zu Leipzig formal ändern. 
Ideell bleibt die gemeinsame Verbundenheit  
für die Region jedoch ungebrochen. Auch der Land- 
kreis Nordsachsen, der die Gesellschaft Anfang  

2022 verlassen hatte, hat sich auf seiner Kreistags-
sitzung im Dezember einstimmig für eine neue Form 
der Zusammenarbeit mit der IRL ausgesprochen. 

Alle beteiligten Akteure im Wirtschaftsraum  
eint weiterhin ein Ziel: die dynamische Entwicklung  
und die Zukunftsfähigkeit der Region Leipzig  
zu sichern. Auch für 2023 ist und bleibt dies die 
wichtigste Aufgabe der IRL.

»Wir sind sehr froh, diesen Weg  
des Miteinanders gefunden  
zu haben und werden auch weiter- 
hin mit der Wirtschaftsförderung  
des Landkreises Nordsachsen  
daran arbeiten, Investoren in unsere 
Region zu holen.«

MICHAEL KÖRNER
Geschäftsführer | Invest Region Leipzig GmbH
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Positive Tendenzen
Ausblick auf 2023



ADESSO

Die adesso Group, einer der 
führenden IT-Beratungs- und 

Systemintegrationsdienstleister 
im deutschsprachigen  

Raum, zeigt einen rasanten 
Wachstumskurs. 2020 startete 
die Leipziger Niederlassung  

mit 25 Mitarbeitern, innerhalb 
eines Jahres waren es  

bereits 100. Nun baut adesso 
seine Repräsentanz in  

der Innenstadt mit zusätzlichen 
Büroflächen aus, noch ein- 

mal 100 Arbeitsplätze werden 
neu hinzukommen. 

SKELETON

Das estnische Unternehmen Skeleton Technologies, 
Europas führender Hersteller von Ultrakonden- 

satoren, wird in Markranstädt, Landkreis Leipzig, 220 
Millionen Euro in die Errichtung der weltweit größ- 

ten Produktionsstätte von Supercapacitors investieren. 
In der ersten Ausbauphase werden circa 240 Arbeits-

plätze entstehen, Produktionsstart ist für 2024  
avisiert. Ab dann sollen in der hocheffizienten Anlage, 
die überdies als Blueprint für weitere Fabriken dient, 

bis zu zwölf Millionen Zellen pro Jahr hergestellt 
werden. Der Projektentwickler ecoPARKS, der zugleich 
Eigentümer der Fläche und Vermieter von Skeleton ist, 

gilt dabei als Vorreiter nachhaltigen Bauens. 

HH2E

Ein zweites großes Projekt zur Produktion von  
grünem Wasserstoff in Deutschland wurde von HH2E 
angekündigt. Das schnell wachsende Unternehmen 

setzt dabei auf den Standort Thierbach/Borna  
im Landkreis Leipzig. Die Anlage, die voraussichtlich 

2023 in Bau geht, wird grünen Wasserstoff an  
Kunden liefern, darunter industrielle Großverbraucher 

in der chemischen Industrie und kommerzielle 
Betreiber von Luft- und Bodentransportmitteln. Das 

HH2E-Projekt ist ein weiterer Erfolgsschritt des 
Landkreises auf dem Weg zur Wasserstoffregion. 

POWERCLOUD

Auch die 2012 gegründete 
Powercloud GmbH, die  

Software-Lösungen für die 
Energiewirtschaft entwickelt, 

wächst mit ihrer  
Leipziger Niederlassung. Das 

weltweit agierende Unterneh-
men will im Jahr 2023 die  
Zahl seiner Beschäftigten  

auf 500 erhöhen, davon arbeiten 
über 100 in Leipzig, Tendenz 

steigend. Mittlerweile ist  
das hier ansässige Team bereits 

dreimal umgezogen; nun 
erfolgte ein Durchbruch zum 

Nachbargebäude, um die Fläche 
erheblich zu vergrößern.

MoPET | 
MORSSINKHOF RYMOPLAST

Bereits 2019 konnte die IRL  
das niederländische Recycling-
unternehmen MoPET (Morssink- 

hof-Rymoplast-Gruppe)  
von einer Ansiedlung in Mark- 

ranstädt, Landkreis Leipzig  
überzeugen. Die 1000 qm große  

Fläche war schon bald nicht 
mehr ausreichend. 2021 

hat MoPET den Grundstein für 
den Ausbau gelegt. Auf einem 
8700 qm großen Grundstück  
im Ortsteil Großlehna wird ab 

2023 ein zusätzlicher Standort in 
die Produktion von Kunststoff-

folien gehen. Weitere 45 Arbeits-
plätze sollen dadurch entstehen.

Nachhaltiges Wachstum

Anstehende Ansiedlungen



Bei allen Fragen rund um Ansiedlungen oder  
Erweiterungen im Wirtschaftsraum Leipzig  
hat die IRL den richtigen Ansprechpartner. Ob 
Immobiliensuche, Fachkräftebedarf oder 
Fördermöglichkeiten – die IRL steht Unterneh-
men und Investoren jederzeit mit Know- 
how und Leidenschaft zur Seite. Ergänzt wird 
der Service durch ein vertriebsunterstützendes 
Standort- und Imagemarketing für die Region 
Leipzig, um deren Wahrnehmung im In- 
und Ausland als dynamische Wirtschaftsregion 
für potenzielle Direktinvestoren und qualifi- 
zierte Fachkräfte zu steigern.

MICHAEL KÖRNER 
Geschäftsführer
Telefon +49 341 268277-77
m.koerner@invest-region-leipzig.de

Ein starkes Team  

ILONA HÄNCHEN
Assistentin des Geschäftsführers
Telefon +49 341 268277-78
i.haenchen@invest-region-leipzig.de

ANNA-MARIA SCHNEIDER
Prokuristin, HR-Managerin, Referentin 
Finanzen & Gremienmanagement
Telefon +49 341 268277-72 
a.schneider@invest-region-leipzig.de

MELANIE BÖHM
Managerin Wirtschaftsförderung
Fachkräfteservice
Telefon +49 341 268277-71
m.boehm@invest-region-leipzig.de

SUSANN LAUE
Managerin Marketing und Kommunikation 

Telefon +49 341 268277-74
s.laue@invest-region-leipzig.de

URSZULA WÖLTJEN
Auslandsrepräsentantin Polen
u.woeltjen@invest-region-leipzig.de
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Wir sind für Sie da …

… weltweit!

FLORIAN SCHMIDTNER
Teamleiter Wirtschaftsförderung
Telefon +49 341 268277-80
f.schmidtner@invest-region-leipzig.de

BINDIYA VERMA
Auslandsrepräsentantin UK,
London
b.verma@invest-region-leipzig.de

DANIELA HALLETT
Managerin Wirtschaftsförderung

Telefon +49 341 268277-84
d.hallett@invest-region-leipzig.de

THUY VU
Auslandsrepräsentantin Vietnam,
Ho-Chi-Minh-Stadt
vietnam-service@invest-region-leipzig.de

CHRISTIANE ZURL  
Managerin Wirtschaftsförderung
Energie- und Umwelttechnik
Telefon +49 341 268277-75
c.zurl@invest-region-leipzg.de

JULIA BINDER
Managerin Wirtschaftsförderung
Life Sciences 
Telefon +49 341 268277-87
j.binder@invest-region-leipzig.de

ADAM BREEZE
Auslandsrepräsentant UK,
Birmingham / Manchester
a.breeze@invest-region-leipzig.de

FLORIAN FOEGE
Manager Wirtschaftsförderung

IKT
Telefon +49 341 268277-81

f.foege@invest-region-leipzig.de

SOPHIE MARTIN
Managerin Wirtschaftsförderung
Logistik, E-Commerce, Supply Chain 
Telefon +49 341 268277-86
s.martin@invest-region-leipzig.de

URSZULA WÖLTJEN
Auslandsrepräsentantin Polen
u.woeltjen@invest-region-leipzig.de
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Gesellschafterversammlung 

GESELLSCHAFTER

Stadt Leipzig 

Industrie- und Handelskammer zu Leipzig

Landkreis Leipzig 

Invest Region Leipzig GmbH

GESELLSCHAFTERVERTRETER

Burkhard Jung | Oberbürgermeister der Stadt Leipzig 
Vorsitzender der Gesellschafterversammlung

Kristian Kirpal | Präsident der IHK zu Leipzig

Henry Graichen | Landrat des Landkreises Leipzig

Aufsichtsrat

von der Stadt Leipzig entsandt:

Burkhard Jung | Oberbürgermeister der Stadt Leipzig
Aufsichtsratsvorsitzender

Heiko Bär | Stadtrat
Fraktion der SPD

William Grosser
Fraktion Die Linke vertretend

bis 19.05.2022: Sophia Kraft | Stadträtin
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
ab Mai 2022: Monika Lazar | Stadträtin
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
 
Falk-Gert Pasemann | Stadtrat
Fraktion der AFD
 
bis 19.05.2022: Andreas Prokopp
Fraktion der CDU vertretend
ab 19.05.2022: Stefan Leermann
Fraktion der CDU vertretend

von der Industrie- und Handelskammer
zu Leipzig (IHK) entsandt:

Kristian Kirpal | Präsident IHK zu Leipzig |
Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender

Martin Buhl-Wagner | Präsidiumsmitglied IHK zu Leipzig

vom Landkreis Leipzig entsandt:

Henry Graichen | Landrat des Landkreises Leipzig

Uwe Wellmann | Kreisrat
Fraktion der CDU

Organe der
Invest Region Leipzig GmbH
Gremienübersicht 
2022
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